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Zitat von Bolzbold

Für KollegInnen mit zwei sprachlichen Fächern, die vorzugsweise in der Mittelstufe
eingesetzt werden sind das dann schnell auch mal deutlich mehr als 20 Stunden. Von
der organisatorischen Entlastung einmal ganz abgesehen.

Zu denen zählte ich mich auch, wären mal ganz schnell 4 Klassen gewesen. Klar, dass wäre für
mich eine Entlastung, aber ich dachte eher an 95% des Kollegiums, denen das nichts bis
marginal hilft. Aber dann wäre ich am Ende auch die Dumme gewesen, die die Hauscurricula
ändern muss.

Was mich einfach ärgert ist, wie man diese Entlastung verkauft. Ein Großteil der Lehrer hat
davon nichts. Bitte ehrlich sein und sagen: wenn wir das jetzt nicht so machen, dann kippen uns
die Lehrer reihenweise aus den Latschen und dann gibt es halt noch weniger Deutsch, Mathe
und Englisch (was ist mit Latein/ Französisch?).
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